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Beschlüsse der Vollversammlung der LdU 

 

1996 

 
 

Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 1/1996 (02.03.): 

Die Vollversammlung der LdU hat das Arbeitsprogramm 1995/1996 des Kulturausschusses 
studiert, den Bericht des Leiters des Ausschusses über das Programm angehört, diskutiert und 
einstimmig angenommen. 
 

Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 2/1996 (02.03.): 

Die Vollversammlung der LdU hat beschlossen, daß sie  die Unterhaltungskosten des 
Ungarndeutschen Bildungszentrums Baja mit 4 Millionen Ft unterstützt. Die Voraussetzungen 
der Förderung sind die folgenden: Der Vertrag über die Trägerschaft soll mit einer 
Stellungnahme ergänzt werden, die festhält, daß  
1/ Zum Bau und zur Einrichtung des Ungarndeutschen Bildungszentrums die Bundesrepublik 
Deutschland 10 Millionen DM beigetragen hat.  
2/ Das Bildungszentrum ist eine Institution der ungarndeutschen Volksgruppe, die in erster 
Linie der Ausbildung des ungarndeutschen Jugendlichen dient.  
3/ Der Beitrag der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen an der Trägerschaft darf die 
Summe von jährlich 4 Millionen Ft nicht überschreiten.  
In die mit dem Ziel der Aufrechterhaltung und dem Betrieb des Ungarndeutschen 
Bildungszentrums geschaffene Trägergesellschaft delegiert die LdU folgende Mitglieder:  
1/ Herrn Ferenc Erdei Vize Vorsitzender  
2/ Herrn Dr. Mihály Józan-Jilling Vize Vorsitzender  
3/ Herrn Simon Kishegyi Vorstandsmitglied  
( 28 dafür, 2 dagegen, 6 Stimmenthaltung )  
 
Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 3/1996 (02.03.): 

Durch die Vollversammlung der LdU ist mit Stimmermehrheit Herr Ferenc Bayer zum 
stellvertretenden Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses nominiert worden. 
 

Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 4/1996 (02.03.): 

Die Vollversammlung der LdU distanziert sich von der Tätigkeit der Ungarndeutschen 
Vermögensverwaltung und Handels AG, die in ihrem Nahmen unrechtmäßig die Bezeichnung 
„ungarndeutsch” trägt und die in ihrem Aufruf den Namen der Landesselbstverwaltung 
mißbraucht. Sie weist den Komitatsvorsitzenden Herrn Simon Kishegyi an, zu überprüfen, 
welche Rolle Frau Ilona Bischof Porcs, Regionalbüroleiterin in Baja und deren Name auf dem 
Aufruf steht, gespielt hat.  
 
Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 5/1996 (02.03.): 

Die Vollversammlung beauftragt Herrn Lorenz Kerner, daß er die Historikerkonferenz am 27-
28. September vorbereitet und diesbezüglich mit den Historikern Verhandlungen führt.  
 

Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 6/1996 (02.03.): 

Die Vollversammlung der LdU hat in geheimer Abstimmung Herrn Franz Bayer zum 
Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses ( zum Vizevorsitzenden der LdU für Wirtschaft ) 
gewählt.  
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Beschluss der Vollversammlung der LdU Nr. 7/1996 (02.03.): 

Die Vollversammlung der LdU beauftragt Herrn Dr. Albert Wendel und Herrn Lorenz Kerner 
einen Beschluß zu formulieren, demnach die Eigentumsrechte an den Inmobilien, die aus dem 
Förderuhngssockel der Bundesrepublik Deutschland für die Ungarndeutschen gekauft oder 
erbaut wurden, der LdU, das Nutzungsrecht hingegen der örtlichen deutschen 
Selbstverwaltungen zusteht.  
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 8/1996 (29.06.): 

Die Vollversammlung der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat den 
Rechenschaftsbericht des Jahres 1995 besprochen und angenommen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 9/1996 (29.06.): 

Die Vollversammlung der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat den vorläufigen 
Haushalt und die vorläufigen Aufteilungsprinzipien sowie - Verhältnisse für das Jahr 1996 
besprochen und angenommen. Zugleich beauftragt sie die Geschäftsstelle der 
Landesselbstverwaltung und den Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses, der 
Vollversammlung auf ihrer Sitzung im September eine detaillierte Haushaltskonzeption 
vorzulegen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 10/1996 (29.06.): 

Die Vollversammlung der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen beschließt, die 
Stellungnahme des Rechtsausschusses zur Verfassungskonzeption und zur Modifizierung des 
Wahl - und Minderheitengesetzes zur breiten Diskussion weiterzuleiten. 
 

Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 11/1996 (29.06.): 

Die Vollversammlung der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die 
Geschäftsordnung der Geschäftsstelle mit den stilistischen Änderungen und 
Modifizierungsvorschlägen angenommen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 12/1996 (29.06.): 

Die Vollversammlung der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen beauftragt den 
Vorsitzenden zu klären, ob das Wappen der Bundeslandsmannschaft der Deutschen aus 
Ungarn auch als Wappen der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen übernommen 
werden kann. Wenn keine rechtlichen Hindernisse bestehen, dann wird dieses Wappen, auch 
das Wappen der Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen. 
 

Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 13/1996 (26.10.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die Haushaltskonzeption des Jahres 
1996 angenommen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 14/1996 (26.10.): 

Die Landesselbstverwaltung hat die Gehaltskonzeption der Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
laut der Vorlage angenommen. 
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Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 15/1996 (26.10.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die Gründungsurkunde und die Satzung 
der Stiftung "Deutsche Kultur in Ungarn" mit den entsprechenden Modifizierungen 
angenommen und beauftragt die Geschäftsstelle der Landesselbstverwaltung, die Stiftung 
innerhalb von 14 Tagen bei dem Hauptstädtischen Gericht eintragen zu lassen." 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 16/1996 (26.10.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat den Ergänzungsvorschlag zum 
Beschluß Nr. 20/1995 (12.09.) der Vollversammlung der Landesselbstverwaltung der 
Ungarndeutschen über die Symbole der Selbstverwaltung und ihren Gebrauch angenommen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 17/1996 (26.10.): 

Die Landesselbstverwaltung beauftragt den Redaktionsausschuß, der aus den folgenden 
Personen besteht: Herr Kerner (Vorsitz), Herr Báling, Herr Dr. Józan-Jilling, Herr Hambuch, 
Herr Stein, Herr Erdei, mit der Herstellung der Informationsbroschüre der 
Landesselbstverwaltung noch in diesem Jahr. Gleichzeitig wurde damit der Auftrag an die 
Neue Zeitung zurückgezogen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 18/1996 (26.10.): 

Sollte in Waschludt innerhalb von einer Woche keine deutsche Ortstafel aufgestellt werden, 
dann befürwortet die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen die zusätzliche Förderung 
des Jugendlagers in Waschludt in Höhe von 100.000,- DM nicht. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 19/1996 (21.12.): 

Die LdU beschließt, den Haushalt des Unterrichts- und des Kulturausschusses um jeweils 
500,000,- Ft zu erhöhen. Diese Gelder sind ausschließlich für Bewerbungen  bestimmt. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 20/1996 (21.12.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die Haushaltskonzeption des Jahres 
1997 mit der beschlossenen Modifizierung angenommen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 21/1996 (21.12.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen beschließt, Herrn Kishegyi, Herrn E. 
Rittinger, Frau Lunczer, Herrn Rétfalvi und Herrn A. Rittinger mit der "Ehrennadel in Gold 
für das Ungarndeutschtum" auszuzeichnen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 22/1996 (21.12.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die Vorlage zur Herausgabe eines 
amtlichen Mitteilungsblattes der LdU mit den Modifizierungen angenommen. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 23/1996 (21.12.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die BMI-Vorlage angenommen und ist 
damit einverstanden, daß diese um Vorschläge ergänzt wird. 
 
Beschluß der Vollversammlung der LdU Nr. 24/1996 (21.12.): 

Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen hat die Vorschläge des Rechtsausschusses 
zur Änderung des Minderheiten- und des Wahlgesetzes sowie die Meinung zur 
Verfassungskonzeption auf der Grundlage der Stellungnahme der Komitate angenommen. 
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Beschluß-Nr. 22/1996. (21.12.) der Landesselbstverwaltung der 

Ungarndeutschen über das Amtliche Mitteilungsblatt der LdU 
1.) Die Landesselbstverwaltung der Ungarndeutschen gründet ein amtliches Mitteilungsblatt 
mit dem Titel: 
Amtliche Mitteilungen der LdU / MNOÖ Önkormányzati Közlöny 
2.) Das Amtliche Mitteilungsblatt erscheint in deutscher und ungarischer Sprache, je nach 
Notwendigkeit, aber mindestens vierteljährlich, in einer Auflagenzahl von 300 Stück. 
Herausgeber: Lorenz Kerner, Vorsitzender 
Frist: 1. Februar 1997, kontinuierlich 
Verantwortlicher Redakteur: Maria Herczeg-Kóthy, Geschäftsführerin 
Distribution: LdU 
3.) Das Amtliche Mitteilungsblatt besteht aus drei Teilen: 

I. Teil 
Personalia 

Dieser enthält Informationen und Nachrichten über Auszeichnungen, Preise und personelle 
Angelegenheiten (Ernennungen, Amtsenthebungen, Wahl und Rückruf von Amtsträgern). 
 

II. Teil 

Dieser enthält die vor dem 1. Januar 1997 angenommenen wichtigsten Dokumente, die Satz-
ung, und die Geschäftsordnungen etc. und die in Kraft befindlichen oder mit einer kontinuier-
lichen Frist belegten Beschlüsse. Die nach dem 1. Januar 1997 gefaßten Beschlüsse. 
 

III. Teil 
Dieser enthält Mitteilungen von öffentlichem Interesse, Ausschreibungen und andere Informa-
tionen, die für das Leben der Ungarndeutschen wichtig sind oder im Zusammenhang mit der 
Tätigkeit der Minderheitenselbstverwaltungen stehen. 
 
4.) Die Vollversammlung sichert die Deckung der Kosten für die Herausgabe des 
Mitteilungsblattes im Haushalt 1997. 
Dieser Beschluß tritt am Tag der Bekanntgabe in Kraft. 
Tag der Bekanntgabe: 21. Dezember 1996 
Budapest, den 21. Dezember 1996 
 


